
2t n f) a n g.

U c 6 e v r e n

u a t u r g e f dp d) 1 1 i d) e n Ii n t e r r t d) t

an (Ü5 c l e I) r t e it
f

d) u l c n

reu ^vofeiTer Kilian.

HJcnn tet 5>erfaffet ruermit einige ^emerfrtngen über tiefett

Unterrtdurgegenftaut tem ^uMtfum mittbedt, fc tavf er tvet;l

hü fetner vieljäbrigen (*rfa()rung, ald C'ebrer tiefer £3tffenfc$aft,

ebne UnbefdKitcnl;cit envarteu, feafi tiefetben einige» allgemeine

SnterefTe baben, auefj W>n 3acr>rttntigen ter 5?eaduung tvertl;

gefunten werben dürften.

Gr* tnuüeln fid) i?ctt felbfi, tag bier nidu ter Ort Hl, unt

ta§ e€ tavttm aud) nidu tie Olbftdu feiut famt, tiefen @egen=

ftant in feinem weiten Umfang ut cmtcvfen. Cbnebin nutet

man in unfern lagen taum mein* ^eranlanung, tett natura

gefdüctuliduut Unterricht in 2duu* ut neftmen, unt tie 3 1UC ^-

mäiugfeit teiTelben, feinen $Bert$ für alle ^u(tung»anftatten ut

inurbeitigen, unt et- tü tvcM gegenwärtig fein Stttftt, tvenigften*. in

£eutfd>(ant, ive nidu tiefer Unterrtd)t mit mebr cter weniger

2lu«tel>nung in tett allgemeinen ^tutienetan aufgenemtnen

iväre. — Cr» trtrt nictu mehr beftrittett, ta§ tie 5Stffenfcl)aft

von ter Statur unt ibren Gräften nidu, tvie manche antere

£Btffenfc$aft, ein arirtefratifetje» ®ut eimefner ©etebrten, cter

nur ter Qegenüant eine* Jadijlutium» feiut feil. 23te wir

$lüe in ter ?iatur (eben, i?cn ti>r ernährt unt) mütterltd) ge--

pflegt, unt mit allem turfergt werten, wa» utm £eben unt

ut einem bettern unt froren ®ettu§ bei £eben» gebort, fc i|t

auet) ihre ^eebaduung unt Grrf'enntuiü, fc \}i aud) ter i?erj}än--

ttge Hingang mit ter Statur ^ad^e aller 9Renfc$*lt, tie nur ut

lange serfättmt tvurte. Unt nietu bte~ a(» serfergente Butter

aüer £ebenttgen, aud) tarum yerttent tie äftoütf unfere 53eact)-

tung unt SIufmerfYamfeit, weit atte ^(i^c menfdjltcften SSn>

fen* au» t^rer reidien üuelle fdjopfert, unt weit erliefen tie

gregartigen ©rftntungen, tie rtefenbaften J-crtfcfcritte unferec

3ett mit tem reiferen ^tutium ter 5?atur, mit tem grüntlid;en
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Chforfdjcn il;rer Gräfte in ter inwigfieii Verblutung ftefjen. —
?lud) tvirt Immer allgemeiner anerkannt, nne ter Umgang mit

ter Statur nid)t mel;r, was er früher nun S^eil geivefen feim

mag, eine eitle, 311 nid)t» füf)rente Säntelei, eine frudjtlofe

fpielentc 23efd)äfttgung ijt, (entern t^aß bei tem gegenwärtigen

©tanfc tiefe? SSifienfctyaft, ein sweefmäßiger unt gut geleiteter

Unterricht in terfelben für (beißet « unt 93erjtante6biltung fel;r

geeignet (t^. 33en.it nid)t ble£, faß turd; richtige 5lnfd)aiwna

unt 93cobad;tung, mit tem äußeren, jugleid) ta£ innere Sluge

gefdjärft, taß taturd) son felbft bte Vergletdmng»- unt Unter*

fd)ettungsgabe angeregt unt gejlä'rft wirt, außerdem tag ta$

-

®etäd)tniß auf t>te nüljlidjjte unt) angenetymfte 2Setfe geübt

nnrt; wie f'ann fca» §luftud)en unt Slufftnten ter öoltfommens

ßen Uebcreinftimmung s?en tlrfadje unt Söirhing bei alten

($r$eugniiTen ter Statur, ta* 9Sat;rnef)men ter fdjönften Harmo-

nie $wffd)en ter, ten einzelnen ®cfd;öpfen angewtefenen 23cjtim-

mung unt ihren äußern unt Innern Organen, wie fann ta£

(kennen ter Ortnung, (Befe£lid)fett unt ^>c(lfommenl;cit in

ter wncntlid;en $ette manntd;facf)er SScfen &om einfadißen U4

nun ycllfommenften, antern, aU ivol;ltl;ätigeu unt öortl;etltyaften

@inßufj ausüben auf tie ($nttvi<fclung unt ^u^biltung te£

®eifteö unt feiner Sljätigfeit ? 9?td)t ut getenfen ter einzelnen

Steige tiefer SStffenfdjaft, öon tenen nur tie &eogncfie unt

(Beologic genannt werten tarf, welche in tcu legten £)eccn--

nien gefdjaffen, tem 33erjtante fce$ 93?enfd;en jut größten @l)rc

gercidjen. SSie feilte ta£ <2tutium terfelben nicto uueterum geeignet

fetm, ten 93erftant 3U bitten, $u fetefen? — $>en widjtigfien unt

ruol;(tl;uentjlen Grinfluß übt tie 9Zatur auf ta$ ®emütl; te$

SKcnfdicn, unt tie religtcfc unt moralifrf;c grudjt verleibt tiefem

Unterridjte ten größten SBertl;. £>enn aud) tie 9?atur iß ein

Skid) göttlicher Offenbarung, taö (auter unt unoertorben auf--

gcfdjlagcn iß »or ten 2lugen te6 mit Vernunft begabten SWett*

fd)en,* »Die feilte er, yor allen ©efc^öpfen aiivgcuudmet ttnfc

allein taju befähigt, ten 93etöf yerfeunen, in tiefem SSorte

®etteö ui lefen, $u forfdjen ? Unt auf jetem blatte tiefe»

23ud)e6 füntet er teutlidje (Spuren ter ?lllmad)t, ©refje unt

$errlid)feit tc» £d;epfcr$, allenthalben um?crl'ennbare 3cut}»MTc

feiner werfen, liebevollen ftürforge, tie taä £erj ju Vertrauen unt

freutiger Eingebung crwecf'en, tie ten ©etß 3itr 23cwuntc-

rnng unt Anbetung Einreißen, tie t)en ^3eobad)ter jtim ^3reiß
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unt 2>anf gegen ten atmevtem, bei tbm tie Jabtgfeit t?er(ie-

ben, ffaf t?on lern fidubaren ©efcfccpfe |« tbm, £ein unftdjt-

baren 6cb cvfer ut ergeben, Crben fo übt tie 25efd)äftigung mit

ter Sftatur teil wcbltbätigjten Crinfiut? auf tie Bittüdjtcit au»,

bei 6eofadytet flögt f^ier nidit, tvte bei 9ftem*d)entrerfen, auf Un=

öcüfemmenbeiten, Sdnvadum unt >Z>erfebrtbeiten, tie eft unan-

genehmen unt naefr tbeiligen Grintrucf auf ifm machen ; beim

Umgang ter Sftatur bleibt ta» £er$ unsertorben, unt tt?trt

nicf>t ter unreiner Neigungen unt £eitenfcf)afren. %u$Ui<f)

ijt feine ^efdüftigung unmittelbar fo belcftnent, feine getränt

K viele Jvreute unt fduiltlcfe ^ftritfff. Unt je geübter bu6

2luge iil, je temluter unt sertfäntltcfiei »vir tiefe «sefrrift lefen,

teftc gveser ter ©eniif , bei uns taturdi bereitet lvirt. Stamm
iver einmal getvebnt iü, bei Statur feine 5lufmerffamfeit \mu=

iventen , ter ivtrt mit umvttenlef» lieber 2)?ad)t t>on tfjr ange-

legen, ßdj niemebr tiefer genufcreuten 23efd)äfttgung entueften,

bei tvtrt im Umgang, in vertrautem Seifert mit ter Statur

feine iVbentfen unt (teuften tebensfreuten fluten unt fmten.

83o$l aiivf ebne nähere &eitntlrifl unt Cmabvung tvtrt ter

DJicnfd) von ter Üiatur angefprcd)en, aud) obne flareS unt>

teutlicbe» fRmuftft^n füMt er fief) erfreut unt beglüeft turd)

ten Slufentbalt in ter fcficiiftt Statut, unt tarin liegt jUnäcfrfl

ter Steig, tie große ?lunebmlicbfeit ter gegenwärtig fo gerccljn-

licben Reifen in (Gebirge unt ferne (Regenten. ?lber tvie oft

unt allgemein bert man gerate bter flagen, unt ten Stfangef

an Unterridn, an grüntlidu-r ^elebnmg betauern, unt ;>rar

mit greütem ^edue. Tum ivie ter • erfahrene unt gebiltete

MnfKei eine Sammlung treftfieber (Bemalte mit weit grb'fmn

®enu§ betraduet, als ter in ter jfttufl Unerfahrene, fo unt in

ned) siel beberm (Brate vermehrt ftcf> tie greute, ter (Benuß

beffeit, ter mit grüntlicber ^enntnifj tie Statur betrachtet. (5c

fublt jtdj allenthalben von einem befannten Greife umgeben,

in tem tbm nidn* entgebt, ira» fdjen, iva» lefjrretd; unt

beachtenswert*) Eft £a£ geringste SOJoo», wie tie sollentete Btu*

rre nnt tbm nictu fremt , er erfennt alybalt tie Stelle, weldje

fic tu ter großen Äfttc gefchatrener SBefen einnehmen; ta» tie

$Mumc umfliegente ^nfeft unt ten muntern länger im

büfdje begrübt er, angenehm überragt, af& frübere Sefannte;

ja ter «tein, ter i^m im 2Sege liegt, ter wunterltd) gebaute

gefS unt ta» manniebfae^ gefd?id)tete ©ebirg bieten tl)m retten

9
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8teff nun 9?ad;tenfen, betätigen ifjm fdjen erfahrene, t)ietteid)t

nod; bezweifelte 2Sal;rl)eiten.

@o öielfeitig empfiehlt ftd) feie 9iaturiviffenfd)aft als SM(*

tungömittel für tie Sugent. 3)ie fdjon im fvü(»Tcn Sllter fiel)

3et(jent>c Siebe 31a- 9?atur ju pflegen, tte angeborne SSigbegicvte

3U befrietigen, t>ie Stm^erütufe , tic Cuelle fc mandje» 5Scvfehr-

ten unt tlnrcdjten mbannen, ten für tic ®efuntbeit fo

juträglidjen 2lufentl;alt in ter Stfatur itttfftd) unt) angenehm ju

mad)en, iji neben ten eben erwähnten %mäcn tie Aufgabe

tiefe» Unten idjteS.

Qrbenfotventg fann fyier auäfütyvlid; uon ter 90?etf)Ote bei

liefern ttntcrvid)t»gegcnj}ant ttc 3^et>e feim , unt) mit liefen

SScrten tavgctl;an werben, nad) welchem s^(ane unt» in welcher

5olijc tiefet Unterridrt ertl;eilt werben foH. Ol;nel;in fann l;ier eine

311 cittje ^d)i*anfe cl;er fdjaten alx> nü£en j bei mtfyt allgemeiner

93orfc(;rtft nuvfc ter tenlcnte unt) geiviffcnfjaftc £ct;rcr ftd) feinen

eignen >plan bilten , nad) t>em er mit mcfyr Jreute unt) glficfs

lidjevm ©rfolg unterrichtet,

(statt fielet- SSovte übet* tie ttntcrrid)t$mctl;otc tljetle td) Rei-

ben ®ang Untevvid)t» mit, wie terfetbe cfjne erl;eblid)e

Slbänfcevung feit einer 9?etl;e öon ^al;rcn am l;tcftgen ßjjceum

mit bereitwilliger 23cgünjiigung öon 6eiten ter 2)ireftion, unt)

mit (Genehmigung ter Ijoljen 23el)erte innegehalten würbe. (Sr

fyat jedenfalls ta» (Gute, tag er für tte wenige jjeit, weldje tie-

fem ttnterrtdjte an ©ctef;rtenfd;ulcn gewidmet feim fann, meg-

lief) umfafient iji , fo tag ter 6d)ülcr tod) eine öotljtänttge

lieber jicltt über ta» weite Gebiet tiefer 2Siffenfd)aft cvl;alt.

$)amit Wirt jugieid) tic 3lbftd;t unfercr Regierung erreicht, welche

in ter 53ercttnung über tie ®elcl;rtcnfdni(cn einen wtflfenfdjaft*

lidjen, alle 3\vei$t ter ^aturgcfd)id)te umfafienten ttntcriidjt

»erlangt.

3)cr natuvl;ijierifd)C Unterricht beginnt l;icr in ter t ritten

£i>ccalclafie mit einjährigem (Surfuö. 3)ic 6d)ülcr öon 12 biö

13 Satyvcn fint In einem Mtcv , in tem tic Slufmerffamfeit

feben greger, tie 2luffa|Tnng^gabc reifer iß, »0 ter ^nabe fdjon

öerftdjttger ,
überlegter unt ftdjcrcr mit (Scgcnfiänten ter 5lrt

umgeben fottö , wo mit tem fe l;cilfamcn ?lnfent()aae in ter

freien Statur ^ugteid) eine nüi}üd)c 23efd)äftigung öerbunten

iperten feü. 2)cr Unterließt beginnt in tiefer (5(affe mit ten
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nietcren 2$tfrorten, mit ten (£t>erteb raten, Spieren, tt?c(ct)c fo

cft unt leicht bei tem, t>er fte nicht fennt, ter fte ntd)t beobach-

ten gefeint l;at, mit ®letchgülttgfcit unt ®cringfd)ä£ung ange--

fel;en ,
ja ein ®cgenjlant te» 2yttcnvillen$, te$ (SfeU iverten

unt bleiben, Unt tod), ivte belohnent unt gcnußretd) ift e£,

ilmen feine 5lttfmevffamfett jujttwenten? S>U Knaben iverten

vor 2Wem eingeführt in tie herrliche unt reiche Söelt ter S"-
festen, teren Sftanntgfalttgfett -unt @d;önfceit, beten Spenge tem

ungeübten 2luge völlig entgeht. $ie fc** gegenwärtig be*

fannten Birten fann man, ta allein über 50,000 $äfer unt

Schmetterlinge geuiblt ftnt , ol;ne 3^eifel auf 100,000 anneh-

men, von tenen jetod) frutm ter je^nte §hetl in 3)eutfd)lant $u

£aufe ftnt. SRan mache fte begannt mit ten ein3elnen Körper--

theilen unt Organen tiefer %f)im, unt) ivie ter gan$e £örper-

bau ihrer 33ef!immung ,
il;rer 2eben6tveife angemejjen ift unt)

trie jete» Organ vollkommen feinem 3^ede entfprtd)t. Sttan

laffe fte ^äfer unt) <£>albtccffiügler nach allen il;ren Organen

betreiben, madje fte auf tie überrafdnmte unt) ivunterbare

sD?etamorphofe ter meiften ^nfeften aufmerffam, raffe fte <©d;met-

terlinge unt) 9?e£jlügler mehrerer Birten au« if;rem erflen 3 U-

jtdnte pflegen unt aufziehen, madje fte aufmerffam auf tte man-

nigfaltigen ^unjttriebe unt auffallcnten ^unfttverfe ter immenac*

tigen 2l;iere, auf tie (Sigenthümlid)!ett ter Sdjneumontfcen unt

23latttvefpen \ auf tie große %al)l unt 33erfd;ictenl;eit , auf tie

fdjnclle unt merfroürttge ©nttvtcfelung ter 3 lwtflügler, unt

tiefest wichtige 23cjttmmung oft tiefen unbetcutenten ®efd)ö'pfen

von ter Sftatur $ugewiefcn tft. 53on ten, turch Sarbenpradjt unt

®lan$ au£ge$etd)ncten, tropifdjen Soften türfen nur ©in^elne

gezeigt werten, um nicht $u fel;r tie Slufmerffamfett $u ^erjtreuen

unt ta» Snterejje an ten (Sintyeünifc^en ju verringern. —
^rujtentlnere ft'nt bei unö fo wenige \u ftnten, tag tie großen

gamilien an einzelnen 9?epräfentanten ter äal;lretd)en terarttgen

Scegefdjö'pfe teutlid; gemadjt werten müjfen. — 2lud) von

üttolluöfen türfen tie einheimifdjen Birten, über 100 an ter

3al;l, nid)t übergangen iverten , unt turd) leidjt ju erl;altente

«Sammlung terfelben muß targethan iverten , wie viele in

mannet* #inftd)t tntereffante ®efd)öpfe ter Slrt unUad)Ut bei

unö leben. £)od) ift e» h icr mehr notfjwenttg , taß öon ten an

6000 2lrten entl;altenten
, turch trunterbare $y°tm un^ ^'

{C

fd;ön(te %tid)\\un$ merfnmrtigen €eccond;t>lien tie großen ga=
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mitten tri ^Repräsentanten vorgejeigt werten, darauf tjt man
ofjnetym bei ten fonfl unerflärbaren <5epl;alcpotcn

,
teggleidjen

bei ten nur itn (©aljwajfer wol;nenten (straf)* entleeren,

unt mit wenigen 5tu»nal;men bei ten felbft an ter ©rtbiltung

mitarbeitenten Spolvpen befdjränft. Ol;ne (Sremplare aber iji e£

umnöglid), fcafi Seben tiefer ntetvigcn, pftan$enartig*n ^t>tcre »er-

fiäntUc^ $u machen. Selbjl bei ten, tem unbewaffneten 2luge

unftdjtbaren, 2lufgugtt;terd)en, follte auger 2lbbtltuugcn utweilen

turd) ein gutes ®laS ein 25ltc£ in tue verborgene 2öelt ter

Snfuforien gemattet werten. — äSetttt ter ^nabe , tem t>te (Ge-

legenheit gegeben ift, fdjon au» eigenem Srieb ju tiefer reichen

§hierwelt, befonterS $u ten Snfeften i)inge$ogen wirt , unt ftd)

aud; or)ne nähere 23elehrung mit if;nen befdjäftigt, wie viel

met;r SRei$ gewährt tiefe 23efd)äftigung , wenn er taju tie ge-

hörige Anleitung erf;ält, wie viel mef)r Stoff bietet (te if;m tar

$u nü£lid)er unt tehrreidjer Unterhaltung. Slugcr ter bei tie*

fem tlnterrid)te fcrtwäf;rcnt nothwentig^n 5lnfd)auung fint

aud; gemeinfdjaftlidje Ausflüge mit einer Seinern &d)ültx$cii)l

tem 3wecfe fel;r forterlid). ^Sollen 6d)üler entomologifdje

Sammlungen anlegen, fo muffen fte frühe an vorftdjtige unt

fdjonente 23ef)antlung gewöhnt werten.

3n ter vierten SiKealclaffe, welche ^n?ci ^a^>re&curfc f;at, wirt

ter $oologtfd;e Itnterridjt in ter 5lvt fortgefc^t, tag von ten 23 ir-

b elidieren je $wet Waffen fpeciell vorgenommen werten. £ter

fann fdjon mel;r auf tie auSgebiltetern Organe aufmerrYam ge=

mad;t werten, turd; wetd)e tie tl;tertfd)en gunfttonen, tie S3cwc=

gung
, Ernährung unt ©mpfmtung vermittelt werten. Söcnn

fdjon bei tiefen vollkommener organtftiten Spieren taS ^nläntifdje

nähere sBeadjtung verttent, fo mug tod; (;ier aud) taö 5iem^ e

mel)r berü<f|ld;tigt werten , in (Erwägung ter geringen 5tn$al)l

ter l;öl;ern Sl;iere , weld;e in SSergletd; ju ter grogen Spenge

©roten, bei uns $u £aufe ft'ntj von 1200 ÜHammal ten, tie man

auf ter Ghte 3äl;(t, faum einige über 40; von mehr als 6000

bis jefct bekannten 93 cg ein etwa 300, von tencn ein 3)rttttheil

uns nur auf tem 3«gc btfud)t, ot;nc bei un$ $u brüten ; von

7000 befdjrtcbcncn %ifd)tn gegen 40; von 1500 Reptilien

faum 20. ($an$c ftamtlten, ja gan$e Ortnungen fehlen in ter 9?etl;e

ter t;cl;eren Organismen, von weldjen tod) einzelne »Repräfcn-

tanten rid;tig erfannt werten rnüffen. Siugeitem vertienen aud)

alle tiejenigen befontcre 23crütfftd;tigung, weld;e für gan$c (Sit-
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filtere unt ßänter djaraftertflifd) ftnt , an welche ,
turd; tyxm

großen Sftu^en, t)te (§ritfen$ öon Völkern gebunten ift, n>ctdf;e

tem gantet unt großartigen Gewerben «Stoff unt Veran--

laffung geben.

Slußertem beginnt in liefet* ßlaffe ter botantfd)e ttnterrtdjt,

unt) nähern ta$ 9?öt^tgfie übet* taö Spftanjenleben unt über

tie wefentlidjjten Organe ter ^ftanjen vorder erklärt unt» bdannt

ift, nadjtem taS gtnne'fdje @öjiem yerfiäntltd; gemacht ijt, be*

ginnt mit tem erflen grül;ltng tie ^flan^enbefcvjreibnng , wobei

»on ten einfachem §u ten fd; tri er ig ern formen fortgefd)ritten

Wirt, jetod) einzig au$ t)er etnl;etmtfd)en glora, tenn tiefe l;at

für ten Anfänger in ter Spffan^enfunte ta$ größte ^ntereffe unt)

bietet tl)tn jugletd) l;tnrctd)enten unt genug abwedjfelnten Stoff

tar, intern ter gewcl;nlid)e %e$itf einer Cofatflora gerne an

1000 Söfütlfjepfianjen auftuweifen f)at. 23orjug»wetfe werten tte-

jenigen spflanjen ausgewählt, weldje aU <$ultur= unt 9?u£pftan-

3en , oter aU fdjätltdje unt Giftpflanzen ein befontereS Snte*

reffe I;aben. %UQUid) wtrt Anleitung ^um ^ftan^eneinlegen ge*

geben unt kleine Herbarien mit ten SRepräfentanten ter ^)aupt-

formen werten $ur Aufgabe gemadjt. 23ei ten ju botanifcöen

3weden tteranjtalteten (Srcurftonen in tie nal;e unt ferne Umge-

bung wirt ter Soofogte, bcfonterS (Entomologie fortwäl;rent tie

5lufmerffamfeit mit jugewentet.

Sn ten beiten (Surfen ter fünften klaffe ift Mineralogie,
unt fertgefe^ter ttnterrtdjt in ter ^3flan^ enfunte tie Aufgabe,

ttnt $war t>on Mineralogie abwedjfelnt tie 2ä)xc i>on ten ein-

fädln gofftlten oter Orttftognofte , wobei alle tiejentgen Mi-

neralien befontcre 23ead)tung erfahren, weldje turd) il;ren Ge-

bxaud) für ten Menfdjen üou t>or$ügltd)em 2öertl;e ftnt, na*

mentlid) tie (Sr$e unt antern ^rotitfte teö Grubenbaue^. 3)amtt

ift ^ugleid) eine 33elel;rung über , tie 5lrt ihrer Gewinnung, über

tie tedjntfdje Verarbeitung unt ten vielfältigen Gebraud; tiefer

ftofftlten öerbunten. — 3m antern <$urfu£ ift Gebtrg6fante oter

Geognofie unt Geologie Gegenffant te$ Unterrichtet. 5Dte erftere be-

lehrt über tie Maffen , worauf tie Gebirge unt tie ©rtrtnte

5ufammengefe^t ftnt unt über tie Gefe^e, weldje bei tem
S5au unt ter 5lnortnung terfelben wahrgenommen werten.

Sie Geologie, al* ta* «Kefultat geognofttfdjer Itnterfudjun--

gen, belehrt uns über tie S3tltung unt fpätere ttmbiltung un*

fereS Planeten, unt $eigt uns in weiter Vergangenheit tie frühe*
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ren £eben»pertoden der Chde, weldje durd) t?crfdf)tet>ene gewaltfame

<5reigmfle unterbrochen und jerfiört wurden , in deren ^yotcje

die 9?efte der organifd)en ®efd;öpfe jeter ^3ertot>e durd) große $ylu-

tl;en in aufeinander liegenden <2d)td)ten abgefegt wurden. £)urd)

£eröorfud>ung der t>orwcltlid;en totere unt> $pflan$en au» il;ren

über einander gereiften (Gräbern, wird der @f;arafter jeder frü-

hcren £eben»pertode und die damalige 35efc(;affen(;eit der (£rde

ernannt. 60 neu aud) diefe SSiflfenfdjaft nod) tft, fo l;at fte

durc^ ^ e SD^^fTe ^n 23eobad}tungen in allen Ländern fdjon eine

ftdjere 33afU gewonnen, und, ihrem 5öertl;e nad) an die 2Ijtro-

nomie ftd; anfdjlteßend, l;at fte ein größere» und näheres? ^ntereflfe,

weil fte ftd; mit dem s?on uns bewol;nten SSeltfcrper befd)äftigt, und

5ugfeicf> für fo »tele Steige menfdjlidjer §hätigfett, für ^unft,

Sndufkte und Agricttltur yon der größten 2Std)ttgr"ett ifi; weil

fte namentltd), wa» früher dem 3ufaß überladen war, die für

die ®efellfchaft unentbehrltdjen Stttneralprodufte mit weit größerer

6icher^eit auffinden lcf)rt. 23ei diefem Unterrichte wird auf die

®äa oder die geognofttfd;en S3evlt)ä(tntffe der Umgegend befon-

dere SRütfftdjt genommen und immer der 9f?u§en, der tedjnifdje

(^ebraud; der gel»arten erwälmt : bei einzelnen (£;curftoncn in

die nahen 23erge $u mineralogifdjen 3mdtn wird die §auna

und $ylora abermal» mitbcadjtet.

Sn dem Sommerhalbjahre wird mit der 23er\mntfd)aft der

etnheimifchen gtora fortgefahren, die fd)wicrtgen gamilien, wie

die ©ramineen werden näher berücfftdjttgt, auf die 9JJannigfa(-

tigfett der jahlretchen (Si'i^togamcn wird durd; 23efd)rcibung ein=

$elner SRepräfentanten aufmerffam gcmad)t. S)abci werden die

©rundfä|e de» natürltdjen ®t>jicmo dargcjMlt, und der Qfyaxah

ter der widrigem natürüdjen föamiiim an einzelnen Arten ken-

nen gelehrt. Aud; e;otifd;c ©cwäd;fe, ©arten-- und #äU$f>fl<ltH

$cn , befonder» die auffaltenden und wunderbaren ©rjcugmlTe

tropifd;er £andjtrtd)e werden t)iu öorgejeigt und befd;rtcbcn.

Sn der fed;»ten (Slaffe wurde in dem einen Satyre eine ft*

jtemattfdjc lleberftdjt der gefammten 3oclogte vorgetragen, *>on

dem au»gebildctftcn Oigani»mu» bi» 31t dem ntcdrigjtcn Ü)kvu

fd;en geben, mit einzelner £tnweifung auf die für die 3oologtc

und ihre fi>ficmatifd;e Anordnung fo wid;tigc ücrgletd;cnde Ana-

tomie. Stl dem andern 3al;rc war fcttl;er der 33au de» menfd;lü

d;cn Körper» ©egenfland tiefe» Untcnidjt», und $war fycciell dic33e-

wegung»-,@mährung»=und ($mvftndttug»organe. Außerdem allge-
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meinen Sntcrefie, tad t>ie 23etrad)tung tiefet öollfommenften

£)rgant»mu$ gtnwi^ft, wobei wir an ter wunterbaren @inricr>

tung te$ eigenen £'örper$ tic ©rb'fje unt 28ei$l;ett te$ @d;ö-

Vfevö ernennen , bietet tiefer Unterrutt ungefudjt eine Spenge

fetüfam« 23crl;altungörege(n unt) tiätettfdjer 93orfcr)riften. £>l;ne

93ctc^rung hierüber bleibt ter 5D?enfd) bei ten tnelfeitigften ^ennt-

niffen mit ftd) fclbcr unbekannt, unt) tarum fo Ute fte bei ter

allgemeinen 23iltung um fo weniger fetjlen, ta fpätcr nad) (Er-

greifung te» gad)flufcium$, ta$ 9?ad)f)olcn tiefer ^enntniffe viel

fdjwteriger ift , unt) bei t)cm tfreng n)i(fenfd)aftUd;en ©ang auf

ter ttniüevfität, weit mel;r >$eitaufwanX> erfortert. — 3m Pom-

mer wirt nebenbei t)ie 23etrad)tung unt» 23efd)reibung von

^)flan$en, bcfonter» von erotifdjen unt) tropifdjen ^anzufor-

men fortgefc^t.

2luf tiefe SSeife wurte an unferer 2lnjtalt feiger, begün*

jtigt turd) ten vorred)tlid)cn ©ebraud) "Der tjiefigen naturl;iftc-

rifdjen Sammlungen unt te$ betanifdjen ©artend
, jedenfalls

ein ta» ©an$e tcr 2Siffenfd)üft umfatJenter, naturgefd)id)tltd)er

Unterricht gegeben, fo weit tief in jiuei ivöd)entlid;en £el;rftun-

ten möglich ift, unt wenn bei nun erfolgter (Einführung te£

neuen @d)ulplane6 tie obere Oitnung ter fedjSten (Jlafife au^
fd)ließ(id) $$fädtfä$tn Unterricht r)at, fo tann ter frühere (Sur-

fu» tod) vollftäntig innegehalten werten, wenn bei tem vorge-

fd)riebencn antl;ropologifd)en %t)tit te£ pl;tlofopl)ifd)en Untere

rid)tö ter 23au te§ mcnfcf)(tc^ett Körpers befontere S3evücffic^ti-

gttng erhält.

3)te ^oltjtäntigrVtt tiefet Unterrichts aber ijt fd}on teftyalb

jweefmäßig unt wünfd)en6wertb, weil tie meinen gadjjtutien

fpäterl;in feine fpccielle Betreibung tiefer Söiffenfdjaft geftatten,

unt ter Guirfu* fomit für tie größere 3al;l mit tem 2lu6tritt au» tem

£i)ceum al£ gefdjloflfen anmfel;en .Iffc §)cnnod) überfefwettet tiefer

Unterricht , bei ter wenigen %eit , weldje tarauf verwentet

Wirt, feine^weg» taS Bcreid) teö Svceumö, unt für tiejenigen,

weld)e au» befonterer Vorliebe, oter $u il;rem gad;jtutium %ta*

turwififcnfdjaft ferner ju betreiben l;aben, tann H nur vorteilhaft

fei)n, wenn bei il;nen Siebe unt ^ntereffe für tie Stfatur gewetft

tjt, unt wenn ftc turd) umfaffente Befrmntfdjaft mit ter 9?atur

ju grüntlidjem
, ftreng wtflfenfd)aftlid;eit @tutium ter Statur*

f'unte vorbereitet fmt. Unt wäl;rent Unvorbereitete tie natuv*

l;ijtorifd;en SSorlefungen gar oft mit geringem (5ifer unt Erfolg
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befucrjen, ftnD ©oldje, bei Letten früher fdjon Der Sinn geweeft

unD Da6 Sluge geübt ift, mit öor^ügltdjem tiefem ©turtum

ergeben unD Die etfrtgften unD au£f;altenDen 3uf;ö'rer. 2)teß eine

allgemeine Erfahrung, weldje Dem Söerfajfet öon Den bewährte-

ren UnfefsfH&t*k$fceai fdjon oft betätigt wurDe.

3um 6d)lufi"e wtrD l;ter nod) auf jwei wefcntltdje ErforDer-

ntffe aufmerffam gemacht, wenn Der naturl;ifiortfd)e Unterricht

@eDeil;en unD guten Erfolg l;aben fott. 23orerft ftnD Samm=
lungen üon StfaturproDuften ein notl;wenDige$ 23eDürfntß, Denn

of>ne 2lnfd;auung fann l)ter nid)t unterrichtet werben, unb 5lb*

btlDungen ftnt) nur tl;et(weife ein immerhin unüoltfommeneS

Surrogat. 3)avum ftnt) für Den tlnterrtdjt, ju möglidjjt beque-

mem ®ebraud;e, «Sammfungen anzulegen. SSenn Da$ ^orjeigen

t>on Eremplaren bei Der Mineralogie, $ur ^enntntf Der wtd)tU

gern gojjdten unD t>er üerfdjteDenen Jf^örtcn, unentbcl;rltd) ifl,

fo folltcn Dod; aud) 23el;uf$ De» botanifdjen Unterrichts, außer

Der Sofalflora, Die merfwürDigjten formen crottfct)er ^3flanjen ju

(Gebote |W;en. 33et t>er §f;terbefd)retbung müflfen Die höheren

£l;iere, Die bet und ju £aufe fmb, tu SRepräfentanten genau be-

obadjtct werben können ] viel ttolttfänDigcr tlnmu, ol;ne großen 9lufc

tvant», entomologtfdje Sammlungen eingerichtet werben. Slußer ben

einl;etmtfd)en £anb- unb Süßwafferfond;t>lien, ftnt) bte merfwür*

btgen 93ilbungen t)er ©eefondjijlien in einzelnen Sitten Uid)t

ju erhalten. Selbjt öon ben <Stral;lcntl;ieren unb ^otypen tfi

nur burd; vorgezeigte Eremplare eine beutlidje §)arfiellung

mögltd).

ü)a£ anbere wefentlidje ErforDerniß, wenn Der naturgefd)td)t-

lidje Unterridjt nad) Der 2lbftd)t Der l;ol;en@d)itlbehörDe gehoben

werDen, wenn er gebeten foll, bejiel;t Darin ,
Daß Dtefer Unter-

richt nidjt etwa einem oDcr gar t>erfd)ieDcnen Sel;rern nebenbei

ju befolgen übertragen wirb. 2)a6 Webtet tiefer 2öii7enfd;aft

ijl fo unenblid) groß, Daß ohne forgfältigeä Stubittm, of;ne tUU

fettige £enntntß unt) Erfahrung, fein £et;ier tiefen Untervicht über-

nehmen fann. ^Ser aber in Ermangelung Deffcn gezwungen ift, ftd)

ängfiüd; an t)aö oft Dürftige, wenig|ten6 in einzelnen 3^^
k0cn Wötu

getiefte ecl;rbud) ju l;aften, Deffen Unterricht i\i ol;nc atten 5öerU;

unt) (Sifotg. 5luö S3üd)ern lernt man Die Watur ntdjt fennen>

nur wer Dieß StuDium mit £uft unD öifer getrieben l;at r
wer

Dafür eingenommen unD begeijlcit ift, wer Die Statur fennt unD

liebt , nur Der fann würDig Diefen Unterrid;t feiten unD Siebe
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unb i'ujt an ber Statur tvecf'en. ©arum foftte, wie für 9)?atl)c=

mattf, aud) für 9iaturgefd)id)te ein $11 bem oorjugötuetfe

auygebilbeter Sekret angeftettt treiben, n>e(d)er jug(eid) bie ^wnf'tton

t;ätte, für bie notf)n>enbigen Gfammtunfttn alter 2lrt, unb if;re

($xi)aUur\Q @orge gti tragen, unb ber für bie ^nfiaU immer

nod) in andern gädjern benutzt werben tonnte, 2ln tüdjtigen

(Subjekten dürfte e$ um fo weniger festen , ba fd;on gegemvär=

ttij mehrere junge Männer ju beut 3wccf' ftd) mit Vorliebe beut

@tubium ber 9taturtvttTenfd)aft tvibmen. 8otfte btefer ^wectge^

mäße 93orfd)(ag 23ead)tung fi'nben , fotfte bie 3l6ftdjt ber f)of)en

33et;örbe ba(;tn gerietet fet>n , (;tntängtid) befähigte £e)f;rer für

9latuv$efd)id)U an^ujMcn
, fo wirb utuertäfftg btefer ®egen--

fianb bcö Unterrichtes balb allgemein bie @tufe erreicht fjaben,

welche U;m unter ben »ergebenen ©ilbungimtttefa gebührt.

5
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